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Blickpunkt Tiefgraben
Liebe Tiefgrabenerinnen, liebe Tiefgrabener,

Die Osterzeit ist die Zeit der Auferstehung. Und ein Blick aus dem 
Fenster genügt und man sieht, was damit gemeint ist. Eine neue Kraft 
entsteht – in der Natur und damit meist auch in den Menschen. So wer-
den neue Ideen geboren, andere Sichtweisen kommen zum Vorschein 
und neue Wege werden eingeschlagen. Auch die Politik ist geprägt 
von diesem Werdegang, von einer Art Auferstehung. Nach Phasen des 
Überlegens, des Vertiefens, entsteht auch hier immer wieder Neues.

In Tiefgraben bemühen sich viele Menschen, mit neuen Ideen und Vor-
schlägen zu einer guten Gemeindepolitik beizutragen. Dazu gehört 
natürlich auch Kritik, Einsehen und Verständnis, weil ja viele ver-
schiedene Meinungen aufeinander treffen. Und trotz unterschiedlicher 
Ansichten gelingt es in Tiefgraben immer wieder, einen gemeinsamen 
Weg zu fi nden. So konnten wir in der Vergangenheit viel erreichen 
und wollen auch in der Zukunft den erfolgreichen Weg gemeinsam 
gehen. Wenn auch in eingeschränktem Maße.

Denn: Die Medien berichten immer wieder davon, Wirtschaftsexperten bestätigen es und auch in der Wirk-
lichkeit ist es nicht von der Hand zu weisen – die so genannte Wirtschaftskrise ist nach wie vor zu spüren. 
Dennoch: Investitionen sind wichtig, sie sind der Motor der Wirtschaft, weil nur so Arbeitsplätze entstehen 
und bestehen bleiben. 
Auch auf Gemeindeebene müssen wir immer wieder investieren, damit sich etwas bewegt und Neues entste-
hen kann. Jedoch gilt es auch für uns, genau zu überlegen und abzuwägen, welche Projekte wir durchführen. 
Denn auch die Gemeinden haben aufgrund der wirtschaftlichen Situation ein knappes Budget.

Dennoch sind wir darum bemüht, das Leben in Tief-
graben so lebenswert wie es ist, zu erhalten, und durch 
Neues immer wieder Impulse zu schaffen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein frohes Osterfest 
und einen schönen Frühlingsbeginn!

Ihr Bürgermeister

Matthias Reindl
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Auch heuer lädt der Stammtisch D´Schlossbriada 
die Mondseer Bevölkerung wieder zum alljährlichen 
Osterfestl im Sportland Mondsee ein.
Mit der erstklassigen Live Musik „EXIT 207“, und 
der gewohnten, lockeren Atmosphäre, wird dieser 
Abend sicher zum unvergesslichen Erlebniss !

Interaktion zwischen Band und Publikum heißt die 
„Zauberformel“ und das bedeutet für Exit 207 weit 
mehr, als die Gäste zum Singen und Mitklatschen 
zu animieren! Das Publikum wird zum elementaren 
Bestandteil der Show! Und das beginnt schon Wo-
chen vor der Veranstaltung selbst, wenn die künf-
tigen Partygäste auf einer eigenen Web-Plattform 
genannt „Jukebox“ aus knapp 250 Titeln jene 60 
Songs wählen können, die sie am Osterfestl hören 
wollen! 
Die Partybesucher entscheiden also nach dem Mehr-
heitsprinzip selbst, welches Programm die Band am 
Abend performen wird! Ganz einfach über die Web-
site WWW.EXIT207.COM

Also, startet mit uns in den Frühling! Wir freuen uns 
über euren Besuch!

Stammtisch D´Schlossbriada
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Liebe Tiefgraberinnen, liebe Tiefgraber!

Der Frühling beginnt – die Blumen kämpfen sich teilweise noch durch 
Schneedecken, doch die Arbeit lohnt sich – das Resultat ist eine Vielzahl 
an wunderschönen, unterschiedlichen Geschenken der Natur, an denen wir 
Menschen uns erfreuen können!

So sehe ich auch in der politischen Tätigkeit, dass man neue Wege gehen 
kann und dabei eine richtige Portion Mut und Arbeit aufbringen muss. 
Durch offene und ehrliche Gespräche kann man einiges bewirken (wie zB 

die neu entstandene Betreuungsgruppe für unsere kleinsten GemeindebürgerInnen). Wichtig ist es für mich, 
dass sich Gemeindebürger/Innen verstanden fühlen, und der schönste Lohn ist es, wenn man Wünsche/Anlie-
gen umsetzen und verwirklichen konnte.
In unserem ÖVP-Team Tiefgraben spürt man einen jungen, dynamischen und frischen Wind, gerade in der 
letzten Fraktionssitzung  ist mir aufgefallen, dass Ideen zu verschiedenen Themenbereichen  angesprochen 
wurden, und so mancher konnte einen Denkanstoß mitnehmen. Die gemeinsame Arbeit wird lebendig, kann 
sich entwickeln und eine Bereicherung für unser Tiefgraben sein und werden!

Am 25. April 2010 fi ndet die Bundespräsidentenwahl statt. Fix ist es, dass die ÖVP keinen eigenen Kandi-
daten aufstellen wird. Die Meinungen dazu mögen unterschiedlich sein. Fakt ist, wenn eine Partei nur mehr 
dann einen Kandidaten aufstellt, wenn auch eine Aussicht auf Wahlerfolg besteht, ist dies auf alle Fälle frag-
würdig. Andererseits: Wenn eine hohe Amtszufriedenheit vorliegt – und davon kann man angesichts vieler 
Umfragen ausgehen - warum dann einen breiten Wahlkampf führen? Trotz alldem wünsche ich mir, dass jeder 
von seinem Stimmrecht Gebrauch macht!

Informationen zur Wahl
Der Bundespräsident Österreichs ist das von den Österreichern auf sechs Jahre gewählte Staatsoberhaupt. 
Er ist damit der einzige Repräsentant des Staates Österreich, welcher direkt demokratisch gewählt wird und 
somit direkt vom Volk legitimiert ist. Zu seinen wichtigsten Aufgaben zählen:
Vertretung der Republik nach außen ,Abschluss von Staatsverträgen, Ernennung und Entlassung der Mit-
glieder der Bundesregierung und der Staatssekretäre , Aufl ösung des Nationalrates und Aufl ösung eines 
Landtages, Notverordnungsrecht, Oberbefehl über das Bundesheer, Ernennung der Richter, Beurkundung des 
verfassungsmäßigen Zustandekommens der Bundesgesetze, Begnadigungsrechte, Verleihung von Orden und 
Ehrenrechten.

Zuletzt freut es mich, eine weitere „starke“ Hand aus unserer Region 
im Landtag vorstellen zu dürfen – Landtagsabgeordnete Michaela 
Langer-Weninger. Ihre Schwerpunkte sieht sie in der Förderung des 
ländlichen Raums, in einer gerechteren Landwirtschaftspolitik, in der 
Weiterentwicklung des Tourismus und vor allem im sozialen Bereich. 
Als Betreuungsmandatarin ist sie Ansprechpartnerin bei verschiedenen 
größeren, aber auch kleineren Anliegen.

Kontakt: 0699/10909473 oder langer.weninger@aon.at

So wünsche ich euch allen einen schönen Frühlingsbeginn und ein gesegnetes Osterfest! 
(…und natürlich jede Menge „Schokohasen“ für Klein und Groß!!!)

Eure 
Monika Kettler-Kroiß 
ÖVP Fraktionsobfrau Tiefgraben

Blickpunkt Tiefgraben

5



Mit zwei tollen Erfolgen beginnt für die 
MK Tiefgraben das neue Vereinsjahr

Unter dem Motto „Musik in kleinen Gruppen“ fand 
am 6. Februar in Vöcklabruck der Bezirkswettbe-
werb für Blasensemble und Schlagwerk statt. Mit 
dabei war auch eine Bläsergruppe der MK Tiefgra-
ben, die trotz ihres jungen Alters – das jüngste Mit-
glied ist 13 Jahre – lautstark von sich hören machte.
In einem 15-Minütigen Programm erreichten die 5 
Burschen vom „Tiefgraber 5er Blech“ in der Lei-
stungsstufe C (Alter bis 19. Jahre) mit 89,00 Punkten 
einen „Sehr guten Erfolg“.

Das „Tiefgraber 5er Blech“ vlnr. Samuel Schafl eit-
ner, Alexander Schwaighofer, Christoph Haslberger, 
Stefan Ramsauer und Christoph Laireiter

OÖ Blasmusikpreis 2010

Eine besondere Auszeichnung erreichte vor kurzem 
die Musikkapelle. Aufgrund der engagierten und re-
gen Vereinstätigkeit, sowie den ausgezeichneten Er-
gebnissen bei Konzert- und Marschwertungen zählt 
die MK Tiefgraben zu den 10 aktivsten und erfolg-
reichsten Musikvereinen des Landes und wurde vom 
OÖ Blasmusikverband für den Blasmusikpreis 2010 
nominiert (im Land OÖ sind ca. 480 Musikkapellen 
aktiv).
Am 18. April wird im Linzer Brucknerhaus ein fei-
erlicher Festakt, sowie die anschließende Ehrung al-
ler Musikkapellen stattfi nden.

Vorankündigung Maibaumsetzen

Dieses Jahr fi ndet am 25. April (Ausweichtermin 
bei Schlechtwetter Sonntag 2. Mai) das traditio-
nelle Maibaumsetzen im Karlsgarten Mondsee statt. 
Für Speis und Trank sorgen in bewährter Weise die 
MusikerInnen. Als besonderes Highlight sind auch 
dieses Jahr die „Pramtal-Kraxler“ eingeladen. Den 
alten Brauch des Maibaumkraxelns mit bloßen Hän-
den lassen sie auf beeindruckende Weise aufl eben 
und werden gewiss für Begeisterung unter den an-
wesenden Zuschauern sorgen. Alle Bewohner des 
Mondseelandes sind herzlich eingeladen.

Muttertagskonzert des Jugendorche-
sters

Bereits zu einem Fixpunkt ist das alljährliche Mut-
tertagskonzert des Jugendorchesters in der Turnhal-
le der Volksschule Tiefgraben-St. Lorenz geworden. 
Dieses Jahr fi ndet das Konzert am Freitag, den 7. 
Mai um 19.00 Uhr statt. Die Jungmusiker freuen 
sich auf zahlreichen Besuch aller Musikfreunde und 
laden besonders alle Mütter zum Konzert herzlich 
ein. Im Anschluss gibt es für alle Neugierigen und 
musikbegeisterten Kinder wieder Workshops mit 
der Möglichkeit alle Instrumente auszuprobieren.

Zahrah Koutek und Daniela Putz leiten erstmals das 
Jugendorchester und werden ua. mit zauberhaften 
Melodien von Bryan Adams gefühlvoll auf den Mut-
tertag einstimmen.
Weitere Fixpunkte in diesem Jahr sind die Konzert-
wertung am 24. April im Kultur-Zentrum Lenzing, 
sowie die Marschwertung beim diesjährigen Be-
zirksmusikfest in Oberwang am 27. Juni.
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www.mk-tiefgraben.at

Unsere Homepage ist der einfachste Weg um sich 
über die MK Tiefgraben zu informieren: Fotos aller 
MusikerInnen, Berichte über vergangene Feste und 
Feiern, aktuellen Infos, ein Terminkalender und so-
gar Live Aufnahmen sind auf der Musi-Homepage 
zu fi nden. Mit www.mk-tiefgraben.at sind sie immer 
up to date. Also, Reinschauen lohnt sich!

Ein herzliches Dankeschön und 
Vergelt’s Gott

Auf diesem Wege möchten wir uns bei der gesamten 
Bevölkerung von Tiefgraben wieder recht herzlich 
für die freundliche Aufnahme und die großzügige 
fi nanzielle Unterstützung unserer Glöckelgruppen 
bedanken! Der großartige Rückhalt ist für uns Mu-
sikerInnen nicht selbstverständlich und es macht uns 
Stolz, dass die TiefgraberInnen so hinter ihrer Musi 
stehen.

Das Winterende ist endlich in Sicht!

Das behaupten zumindest unsere Gemeindebedien-
steten im Bild unten.

Haben doch die letzte Monate eine sehr intensive 
Schneeräumung gefordert.

Was vielleicht einige nicht wissen: Um einmal alle 
Gemeindestraßen zu räumen, legen die drei einge-
setzten Schneeräumfahrzeuge (zwei Traktoren und 
ein Unimog) insgeamt 180 km zurück!
Dabei ist aber unser Gehsteigräumgerät noch gar 
nicht berücksichtigt. Dies ist aber nicht nur in der 
Gemeinde unterwegs, sondern fährt von Zell am 
Moos über St. Lorenz bis nach Innerschwand!

Bei all diesen Einsätzen wurden diesen Winter schon 
über 100 Tonnen Streusplitt und fast 50 Tonnen Salz 
verbraucht!

Rainerstraße 46, 5310 Mondsee
T: +43 (0) 6232 3303
E: office@blumensteininger.com 
www.blumensteininger.com

Floristik
für jeden 
Anlass!
aus
Meisterhand

ES IST WIEDER 
FRÜHLING 
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Information
für Landwirte

Der Verein Regionalentwicklung Mondseeland möch-
te auf die zahlreichen Fördermöglichkeiten über Leader 
hinweisen. Der aktuelle Förderzeitraum ist mit dem Jahr 
2013 zeitlich begrenzt, für die Zeit danach bestehen der-
zeit noch keine Zusagen seitens der EU des Bundes und 
des Landes OÖ ob weiterhin unsere Region als Förder-
mittelempfänger im Rahmen von Leaderprojekten beste-
hen bleibt. 
Der im Verein bestehende Arbeitskreis Landwirtschaft 
hat die Aufgabe unsere Bäuerinnen und Bauern zu infor-
mieren, des weiteren sie bei der Weiterentwicklung be-
stehender Projektideen zu unterstützen, den Aufbau von 
Kooperationen zu fördern  und die Projektpartner für die 
Projektumsetzung zu begleiten.

Bestehende Projektideen:

Brennholzbörse
Durch die steigende Zahl von Kamin- und Kachelöfen 
ist der Bedarf an Ofenholz sprunghaft angestiegen. Die 
Nachfrage wird nur zum Teil aus regionaler Herkunft  
abgedeckt. Immer öfter wird Brennholz aus dem Osten 
oft tausende Kilometer herangeschafft. Die Folgen für 
Umwelt und Verkehr sind zunehmend negativ. Bei dieser 
Projektidee steht die Versorgung  mit qualitativ hochwer-
tigem  Ofenholz aus der Region im Vordergrund. 
Interessierte können speziell im Bereich Vermarktung, 
Lagerung und Produktion zusammenarbeiten.

Direktvermarkterdatenbank
Gemeinsam mit dem Tourismus-Projekt Georeferen-
zierte Landkarte können bäuerliche Direktvermarkter 
in allen Bereichen (zB Mostschänken, bäuerl. Dienstlei-
stungen, Imkerei, Schnäpse, Brennholz, usw.) interaktiv 
auf einer Landkarte der Region dargestellt werden. Die 
zunehmende Nutzung des Internets ist auch hier für den 
Konsumenten eine große Erleichterung, beim Suchen 
nach regionalen Anbietern.
Bäuerliche Produktenecke beim Eurospar Mondsee
Als Ergänzung zu bestehenden bäuerlichen Vermark-
tungsstellen soll im Eurospar Mondsee Feurhuber ein sol-
ches Angebot entstehen. Hauptargument sind zusätzliche 
Zielgruppen als Kunden anzusprechen, durch 70 Stunden 
Öffnungszeiten. 

Wöchentlicher Bauernmarkt
Der samstäglich stattfi ndende Markt soll wesentlich at-
traktiver in Angebotsvielfalt und vor allem der Standort 
im Zentrum beim Bauernladen aufgewertet werden. 
Es gibt noch weitere Projektansätze wie Biomasse, Ur-

Stefan Eibensteiner ist seit 25 Jahren
Amtsleiter von drei Gemeinden

Amtsleiter Stefan Eibensteiner feierte in diesen Ta-
gen sein 25-jähriges Dienstjubiläum. Er ist für gleich 
drei Gemeinden zuständig: Innerschwand, St. Lo-
renz und Tiefgraben.
75 Voran-
schläge und 
75 Rechnungs-
a b s c h l ü s s e 
hat Eibenstei-
ner in seiner 
2 5 - j ä h r ig e n 
Tätigkeit als 
Amtsleiter be-
reits gemacht. In der Verwaltungsgemeinschaft von 
Tiefgraben, St.Lorenz und Innerschwand arbeitet 
der 59-Jährige seit 1970. Vom Meldeamt wechselte 
er zum Bauamt, wo er bis Ende 1984 die Leitung 
innehatte, ehe er Amtsleiter wurde. „Da wurde ich 
mehr oder weniger ins kalte Wasser geschmissen“, 
erinnert sich Eibensteiner an die überraschende Ent-
scheidung. Seither hat er jeweils 63 Gemeinderäte, 
17 Gemeindevorstände, drei Vize-Bürgermeister 
und drei Bürgermeister zu betreuen. Pro Jahr sind 
ca. sechs Gemeinderatssitzungen pro Gemeinde fäl-
lig, das macht für drei Gemeinden in 25 Jahren rund 
450 Sitzungen des Ortsparlaments. „Ich habe bei 
keiner einzigen gefehlt“, erzählt Eibensteiner.

11 Mitarbeiter arbeiten für die Verwaltungsgemein-
schaft der drei Gemeinden, die ca. 9500 Einwohner 
(inkl. Zweitwohnsitze) umfassen. Das Triumvirat 
der Mondseeland-Gemeinden,
das übrigens seit 1894 besteht, hat in der aktuellen 
Diskussion der gewünschten  Gemeindefusionen 
Vorbildcharakter. „Wir haben in unseren Abtei-
lungen somit Spezialisten, die nur mit ihren jewei-
ligen Angelegenheiten zu tun haben“, erklärt Eiben-
steiner. „Ich lasse meinen Mitarbeitern viel Freiraum 
und wir haben eine sehr gute Qualität bei den Be-
scheiden“, freut sich Eibensteiner über die gute Zu-
sammenarbeit im Amtshaus, das übrigens im Orts-
zentrum der Marktgemeinde Mondsee steht.
Am 1. April 2011 geht Eibensteiner in Pension, Schon 
heuer soll bis zum Sommer ein Nachfolger gefunden 
werden, der von Eibensteiner dann eingeschult wird. 
Im Ruhestand will sich der fünffache Familienvater 
seinen drei Enkelkindern und Reisen nach Lateina-
merika widmen.

Text und Foto: Vöcklabrucker Tips/Martina Ebner
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laub am Bauernhof, 
Genussreisen, Logi-
stik-Direktvermarkter-
Gastronomie, usw. 
Für Fragen und An-
regungen stehen der 
Geschäftsführer des 
R e g i o n a l e n t w i c k-
lungsvereines, Mag. 
Hannes Schlick, Tel: 
06232/90303-3601, 
sowie der Ortsbau-
ernobmann, Johann 
Dittlbacher, Tel: 
0664/5646120, zur 
Verfügung.

Jagdausschuss 
Tiefgraben
Bei der konstituie-
renden Jagdausschuss-
sitzung wurde am 
21.02.2010 der bishe-
rige Obmann Matthi-
as Dirnberger, Am 
Gaisberg 50, wieder 
gewählt. Die weiteren 
Mitglieder des Aus-
schusses sind Georg 
Hausleitner, Hingen 11, 
Michael Schweighofer, 
Kolomansbergst ra-
ße 1, Franz Emeder, 
Hochmoor 3, Georg 
Brucker, Punzau 30, 
Johann Schwaighofer, 
Lackenberg 13, Josef 
E d t meie r-Wi n k le r, 
Mondseeblickstr. 25, 
Daniel Pöllmann, Irr-
seeweg 2 und Johann 
Dittlbacher, Am Irrsee 
35.

Klauenpf lege-
stand
Die Leihgebühr des 
Klauenpf legestandes 
(Höckner-Wiesinger) 
ist auf EURO 5,-- an-
gehoben worden. 
Durch die langjährige 
Nutzung ist ein hö-
herer Reparaturauf-
wand nötig.

Bericht von der letzten Gemeinderatssitzung 
 am Donnerstag, dem 18. 3. 2010  

Am 18. 3. 2010 fand die erste Sitzung dieses Jahres statt. Dabei wurde der Rechnungsabschluss 2009
einstimmig beschlossen. Die  Daten zeigen, dass die Gemeinde Tiefgraben sparsam und gut 
wirtschaftet.  Der Rechnungsabschluss konnte daher  wieder mit einen kleinem Überschuss von 
10.634,03 Euro erstellt werden.  
Der ordentliche Haushalt weißt Einnahmen in Höhe von  €  5,939.365,67  
und Ausgaben in Höhe von       €  5,928.731,64 auf.  

Der außerordentliche Haushalt mit den Vorhaben „Bau der Hilfbergstraße“, „Hilfbergparkplatz“ 
sowie „Kanal- und Wasserleitungsbau“ ist mit Einnahmen und Ausgaben von 506.455,20 €
ausgeglichen.  

Einige wichtige Ausgaben:   Einige wichtige Einnahmen: 
Volksschulen   425.782,50 Kostenersätze Kindergarten   387.933,35 
Hauptschulen   158.118,85 Landesförderung Bauernmuseum   20.000,00 
Kindergärten   575.188,43 Förderungen für Gemeindestrassen   87.358,35 
Bauernmuseum     66.642,00 Kanalbenützungsgebühren  422.942,43 
Sozialhilfeverbandsumlage 731.179,61 Kanalanschlussgebühren  131.497,52 
Krankenanstaltenbeiträge 573.206,00 Abfallabfuhrgebühren   121.554,61 
Gemeindestrassen  221.954,34 Grundstückverkauf   256.587,68 
Güterwegeerhaltung               60.573,04 Holzverkauf      17.578,72 
Bauhofkosten   153.637,68 Wasserbenützungsgebühren    42.625,63 
Reinhaltungsverband  693.444,83 Wasseranschlussgebühren    17.555,25 
Abfallabfuhrgebühr  129.183,35 Grundsteuer A      13.390,77 
Straßenbeleuchtung    36.168,27 Grundsteuer B    270.818,44 
Landesumlage   149.020,41 Kommunalsteuer   585.067,28 
Gemeindeverwaltung  458.308,99 Ertragsanteile Bund             2,261.548,89 
Politische Verwaltung  131.846,45 Strukturhilfe Land   184.585,42 

Flächenwidmungsplanänderungen:
Eingeleitet wurden Umwidmungen der Antragsteller Berger Elisabeth (Exlberg), Daxinger Josef 
(Seegrub), Wesenauer Johann (Hausstätter) und Riesner Fritz (Am Steinfeld). 
Bereits die Beschlussfassung der Widmungsänderungen erfolgte bei DI. Hermann Thal, Am 
Schusterbach, Grubinger, Irrseeblick, und Buchschartner Gottfried, Haidermühle. 

Bauvorhaben DI. Pfeffer – Berufung von Pöllmann Alois: Die Berufung musste aus gesetzlichen 
Gründen abgewiesen werden, da die Frage der Straßenbreite nicht berücksichtigt werden konnte, und 
der Einwand der Zubau erfolge nicht im Rahmen des landwirtschaftlichen Betriebes; wurde bei der 
Bauverhandlung noch nicht vorgebracht.  

Errichtung eines Linksabbiegers an der Mondseestrasse vor Thal:
Hier entsteht ein neues Betriebsgebäude von Glasbau Lang und weitere Betriebsflächen wurden 
gewidmet. Hiefür muss ein Linksabbieger gebaut werden, wobei die Grundbesitzer die Kosten tragen 
bzw. die Gemeinde einen Teil vorfinanziert. Die Verbindungsstraße zum Schusterbach baut die 
Gemeinde alleine. 

Grundverkäufe durch die Gemeinde:
Von den Kreuzingergründen hat die Gemeinde an folgende Gemeindebürger günstige Baugrundstücke 
um 98,- €/m² verkauft: Matthäus und Mag. Petra Nußbaumer, Marion Schiffbänker und an Julia 
Kübler und Roman Glasl 
Wir wünschen unseren neuen Grundbesitzern viel Spaß, Geduld und Ausdauer beim Hausbau.  

Übernahme von Musikschulkosten:
Die Marktgemeinde Mondsee hat um  Übernahme der Musikschulkosten ersucht. Diesbezüglich hat 
das Land OÖ festgelegt, dass die angeschlossenen Gemeinden 50,- € je MusikschülerIn zu leisten 
haben. Der tatsächliche Aufwand betrug jedoch 177,76 € je Kind. Der Gemeinderat beschloss auf  
freiwilliger Basis wieder den gleichen Betrag wie im Vorjahr von 113,84 € je MusikschülerIn somit 
für 117 Schüler aus Tiefgraben 13.319,28 € an Mondsee zu bezahlen.  

Errichtung eines Gehsteiges entlang der neuen Siedlung in Schlössl:
Am Güterweg Guggenberg entlang der Marschallingersiedlung soll noch heuer ein neuer Gehsteig 
errichtet werden. Dabei soll auch eine Straßenbeleuchtung vorgesehen werden.   
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Die Freiwillige Feuerwehr
Hof berichtet:

Bericht zur Vollversammlung der FF. Hof, Ge-
meinde Tiefgraben, abgehalten am 16. Jänner 
2010:

Neben den zahlreich erschienen Feuerwehrmitglie-
dern und Ehefrauen konnte Kdt. Georg Brucker auch 
Bgm. Matthias Reindl und Abschnittsfeuerwehr-
Kdt. BR. Peter Dorfi nger begrüßen.

Kdt. Brucker berichtete, dass die FF. Hof im Jahr 
2009 zu 17 Technischen und 5 zu Brandeinsätzen 
gerufen wurde, 150 Mann leisteten dabei 289 Ein-
satzstunden. Weiters wurde bei 4 Veranstaltungen 
Sicherungsdienste bzw. Parkplatzeinweisung über-
nommen. 
12 Übungen und Schulungen wurden in der Feuer-
wehr abgehalten, weiters wurde an 6 Funkübungen 
und an 4 weiteren Übungen im Abschnitt teilgenom-
men. Insgesamt wurden für Ausbildung, Jugendar-
beit, Verwaltung, abgehaltene Veranstaltungen, etc. 
4.956 Stunden in der Feuerwehr aufgewendet. 

2 Jugendgruppen traten bei den Bewerben im Bezirk 
sehr erfolgreich an und erwarben im Juli in Ried das 
Leistungsabzeichen in Bronze u. Silber. Die 2. Ju-
gendgruppe wird zusammen mit der FF. Guggenberg 
gestellt. Herausragend war der 33. Rang in Bronze 
unter 659 angetreten Gruppen beim Landesbewerb 
in Ried. 

Nach einem Jahr Pause war auch eine Bewerbsgrup-
pe wieder aktiv und erreichte respektable Ergebnisse 
bei den Bewerben, wobei die zwei 3. Plätze beim Ab-
schnittbewerb in Guggenberg hervorzuheben sind.

1 Trupp erwarb das Atemschutzleistungsabzeichen 
in Silber, und Andreas Niederbrucker erhielt am 
5. Juni in der Landesfeuerwehrschule das Goldene 
Leistungsabzeichen.  

9 Feuerwehrkameraden nahmen an insgesamt 13 
Lehrgängen an der Landesfeuerwehrschule bzw. im 
Bezirk teil. 4 Mann nahmen an einer Ordnerschu-
lung teil.

Befördert wurden Andreas Harz, Patrick Hillebrand, 
David Krump und Johannes Wiedlroither zum Feu-
erwehrmann sowie Manuel Pichler und Johannes 
Kroiß zum Oberfeuerwehrmann. 

Die 40jährige Feuerwehrdienstmedaille erhielten 
Alois Gaderer, Michael Schweighofer und Johann 
Schweighofer.

Die 50jährige Dienstmedaille erhielt Franz Schweig-
hofer.

40. & 50jährige Mitgliedschaft vorne: die ausgezeichneten 
Franz Schweighofer, Alois Gaderer, Michael Schweighofer und 
Johann Schweighofer; hinten: Abschnitts-Kdt. Peter Dorfi n-
ger, Kdt-Stellvertr. Karl Manglberger, Bürgermeister Matthias 
Reindl und Kdt. Georg Brucker;

Eine Urkunde für 60jährige Mitgliedschaft in der 
Feuerwehr erhielten Leopold Lettner, Matthäus 
Röthleitner u. Friedrich Schweighofer. 

60jährige Mitgliedschaft vorne: die ausgezeichneten Fried-
rich Schweighofer, Leopold Lettner und Matthäus Röthleitner; 
hinten: Abschnitts-Kdt. Peter Dorfi nger, Kdt-Stellvertr. Karl 
Manglberger, Bürgermeister Matthias Reindl und Kdt. Georg 
Brucker;

Bedanken möchte sich die Freiw. Feuerwehr Hof bei 
der Gemeindebevölkerung für den sehr guten Be-
such beim abgehaltenen 2. Stefanieball, beim Gast-
hof Prielbauer. 
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Die Freiwillige Feuerwehr
Tiefgraben berichtet:

Am 23. Jänner fand im Gasthaus Riesnerhof die dies-
jährige Vollversammlung der FF Tiefgraben statt.

Kommandant Johann Lohninger konnte dieses Mal, 
neben vielen Mitgliedern, zahlreiche Ehrengäste be-
grüßen: darunter Bürgermeister Matthias Reindl, 
Bezirksfeuerwehrkommandant Robert Mayer und 
Abschnittsfeuerwehrkommandant Peter Dorfi nger.

Der Kommandant berichtete über eine rege Einsatz-
tätigkeit im abgelaufenen Jahr, darunter 9 Brand-
einsätze und 29 technische Einsätze. Dabei wurden 
450 Einsatzstunden absolviert. Weiters wurden ca. 
60.000 Liter Wasser, zur Trinkwasserversorgung 
und Schwimmbadfüllung, zu verschiedenen Haus-
halten transportiert.

Leopold Hofi nger wurde für seine 40-jährige Tätig-
keit in der FF Tiefgraben geehrt.
Robert Schruckmayr und Matthias Herzog wurden 
zum Feuerwehrmann befördert.

Zum Schluß bedankte sich Kommandant Johann 
Lohninger für die zahlreiche Teilnahme an den 
verschiedenen Gruppen- und Atemschutzübungen 
sowie Ausrückungen, und für die gute Kammerad-
schaft, in der Freiwilligen Feuerwehr Tiefgraben.

Die Stellungspfl ichtigen 1992

Letzte Reihe v. links nach rechts: Wieneroither 
Gerhard, Reisinger Michael, Hechenberger Josef, 
Irran Dominik
Mittlere Reihe v. links nach rechts: Schruckmayr 
Robert, Buchner Norbert, Putz Michael, Krump Ma-
nuel, Gandolf Maximilian, Dhinjan Carmjeet 
Vordere Reihe v. links nach rechts: Schwaighofer 
Christoph, Dittlbacher Johannes, Matthias Reindl, 
Pabinger Patrick, Rettenbacher Lukas, Danneberg 
Philipp
Nicht am Bild: Jelinek Gregor, Lichtenstöger Ke-
vin, Mairhofer Franz, Schwendinger Erwin, Wartin-
ger Gabriel

        
 

    ~Kindergartenanmeldung~ 
 Jetzt!  

 im Montessori-Kinderhaus MoMo 
Ein Platz wo sich  Kinder wohlfühlen, miteinander lernen und spielen. 
Mach einen Schnuppertermin mit uns aus! 
Wir freuen uns, Dich bald im Kinderhaus zu treffen. 
Nähere Infos auch auf der Homepage: www.kinderhausmomo.at

BÄUERINNEN-
STAMMTISCH

am Donnerstag, 22. April 2010, um 19:30 Uhr
beim Kastenwirt

E: office@gartensteininger.com
T: +43 (0) 6232 3836 (Fax DW4)

M: +43 (0) 664 5101706
www.gartensteininger.com

Bäume:
 in Echt
 vom STEININGER
 
außerdem:
 Schwimmteiche
 Mauern
 Terrassen
 Biotope
 Pflasterungen
 Grillplätze
 Bepflanzungen
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Neues Programmheft im Familien-
bundzentrum

Unser Frühling/Sommer-Programmheft ist erschie-
nen und kündet viele Angebote für Familien an. Für 
die kleinsten Besucher von 0 bis 1,5 Jahren gibt es 
die Möglichkeit in den Babyclub einzusteigen. Das 

sind regel-
mäßige Tref-
fen an einem 
Nachmit tag 
pro Woche, 
an denen sich 
alles um die 
Bedürfnisse 

von Eltern und Babys dreht. Für Kinder ab 1,5 Jah-
ren bieten wir Eltern-Kind-Gruppen und Turngrup-
pen, sowie eine Musikgruppe.
Als besondere Angebote gibt es im Frühling eine 
Malwerkstatt (14. und 21. April) und eine Ernäh-
rungswerkstatt (2. Juni). Eltern und Kinder ab ca. 2 
Jahren bis Kindergartenalter, erleben hier Angebote 
für die Sinne und erfahren spielerisch wie sich Far-
ben zusammensetzen, bzw. erkosten sich, dass auch 
gesunde Nahrungsmittel gut schmecken können.

A b g e r u n d e t 
wird unser 
Programm mit 
einem Erste 
Hilfe Kurs, mit 
Schwerpunkt 
Kindernotfäl-
le, mit Start 
am 12. April.

Das gesamte Programm fi nden sie zum Down-
load auf www.ooe.familienbund.at Für Informa-
tionen und Anmeldung sind wir vormittags unter 
06232/27345 erreichbar.

Das Team des FBZ Mondseeland freut sich auf Euch!

Kleinkindbetreuung – was hat sich ge-
tan…..?

im Oster-Blickpunkt 2009 haben wir einen Aufruf 
gestartet,  uns den Bedarf an einer Betreuung von 
1,5 – 3 –jährigen Kindern in unserer Gemeinde zu 
melden.

Innerhalb 1 Monats haben sich ca. 14 Familien ge-
meldet. 9 Kinder aus unserer Gemeinde waren be-
reits auf der Warteliste „Verein Kleinkindbetreuung 
– Jelinek Marianne“. In mehreren Gesprächen, unter 
anderem mit den betroffenen Eltern, Fr. Birglechner 
Nina (ELKIZ), Fr. Jelinek Marianne (Verein Klein-
kindbetreuung) und unserem Bürgermeister, wurde 
es ersichtlich, dass dringend an einer Lösung zu ar-
beiten ist! 
Gesagt, getan: am 01.09.2009 wurde in der Aus-
schusssitzung und bei der darauffolgenden Gemein-
deratssitzung ein Beschluss gefasst, dass im „Raum 
Irrsee“ im Schloß Mondsee, neben dem ELKIZ, ge-
stützt durch die Gemeinde Tiefgraben, für Kinder ab 
2 Jahren, eine erweiterte Betreuungsgruppe instal-
liert wird. Die Kinder können die Gruppe an 1 bis 4 
Vormittagen (07:30 – 12:30 Uhr) besuchen. 

Auch Kinder 
aus den anderen 
Mond se ela nd -
gemeinden neh-
men diese „neue 
Gruppe“ gerne 
an….

Das Einrichten dieser „erweiterten Betreuungsgrup-
pe“ ist ein erster Schritt und heißt noch lange nicht, 
dass alle Wünsche der Familien erfüllt wurden bzw. 
die unterschiedlichsten Anfordernissen abgedeckt 
wurden. Wir bemühen uns weiterhin und bitten um 
Geduld!

„Danke“ sagen möchte ich an alle, die an dieser Ent-
wicklung mitgeholfen haben und danke auch allen 
Eltern, die mir eifrig E-mails geschickt bzw. mich 
telefonisch kontaktiert haben. Nur so kann man auf-
zeigen, was gebraucht wird, und wir (als Gemeinde) 
können daran „arbeiten“!

Bericht von Monika Kettler-Kroiß

Anfallende Kosten für Eltern:
1 Tag: € 49,--/Monat
2 Tage: € 98,--/Monat
3 Tage: € 147,--/Monat
4 Tage: € 195,--/Monat 

Kosten, welche die Gemeinde Tiefgraben ab-
deckt:
€ 167,-- pro Kind/Monat Betriebskosten
€ 292,-- Raummiete/Monat
Für Einrichtung und Adaptierung wurden € 5.000,-- 
im letzten Jahr übernommen;
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Unterstützung zu Hause im Alltag
Ein älterer Mensch möchte auch im Alter in seiner vertrauten Umgebung
leben, braucht aber bei vielen kleinen Handgriffen Unterstützung. Eine 
alleinerziehende Mutter ist schwer erkrankt und braucht jemanden für die
Kinder und den Haushalt. Situationen, die rasche und komptetente Hilfe
erfordern. 

Die Mobilen Familien- und Pflegedienste der Caritas für Betreuung

und Pflege kommen zu Ihnen nach Hause, wenn Sie Unterstützung im
Alltag brauchen: 

Mobile Familiendienste: Mobile Pflegedienste:

� Familienhilfe � Altenhilfe*

 � Langzeithilfe für Familien � Heimhilfe*

 � Hauskrankenpflege*

     � 24-Stunden-Betreuung

Pflegende Angehörige treffen sich im Internet:  www.netzwerkpflege.at

Caritas für Betreuung und Pflege 

Mobile Familien- und Pflegedienste
Regionalleitung
Gmunden, Vöcklabruck
Druckereistraße 4, 4810 Gmunden
Tel.: 07612 / 908 20, Fax-DW: 2586
mobile.dienste5@caritas-linz.at

www.mobiledienste.or.at

Mehr Informationen finden Sie
auf unserer Homepage unter

* Die mobile Betreuung und Hilfe wird im Auftrag der Regionalen Träger Sozialer Hilfe und mit Unterstützung des Sozialressorts   
des Landes OÖ durchgeführt. Die Caritas für Betreuung und Pflege ist nicht für alle Gemeinden in OÖ beauftragt. Näheres erfahren
Sie auf Ihrem Gemeindeamt. 

In der Gemeinde Tiefgraben wurden im 
Jahr 2009 in der Altenhilfe 1.639,25 und 
in der Heimhilfe 390,50 Betreuungsstun-
den geleistet.
Hausbesuche machten wir in der Altenhil-
fe 1.997 und in der Heimhilfe 364.
Zahl der Betreuten: Altenhilfe 26 und in 
der Heimhilfe 7

Im gesamten Einsatzgebiet des Caritas 
Team Mondsee (Mondseelandgemein-
den, Oberhofen, Zell am Moos, Ober-
wang, Unterach, Steinbach, Nussdorf) 
wurden in der Altenhilfe 11.467,75 und 
in der Heimhilfe 3.521 Betreuungsstun-
den und insgesamt 17.378 Hausbesuche 
geleistet. Anzahl der Kunden: 171 Alten-
hilfe und 70 Heimhilfe.

Unsere neue Adresse:

Caritas für Betreuung und Pfl ege, 
Einsatzleitung Altenhilfe und Heimhilfe, 
Schlosshof 5, 5310 Mondsee, 
0676/8776-2584 oder 
monika.kettler-kroiss@caritas-linz.at

5310 Mondsee, Mühldorfstraße 58
kanal.buchschartner@aon.at

Hochdruck-Kanalreinigung  Kanal-TV-Inspektion  Kanal Dichtheitsprüfung

Entsorgung von:  Ölabscheider
Fettabscheider Sandfänge
Bohremulsionen Betonschlämme
Bio-Kläranlagen Sickerschächte
Senkgruben Klärschlämme

  VERSTOPFUNGS- UND ENTSORGUNGSNOTDIENST

✆ 06232 / 32 33

BUCHSCHARTNER
Kanalservice GmbH

Kanal- und Rohrreinigung
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52 Prozent sind mit Landeshauptmann  
Dr. Josef Pühringer „sehr zufrieden“,  
41 Prozent „einigermaßen zufrieden“. 
Pühringer selbst bleibt auch anlässlich  
seines 15-jährigen Jubiläums als Landes-
hauptmann von Oberösterreich bescheiden: 
„Ich bin mit der Bilanz halbwegs zufrieden.“

Viel erreicht und noch viel vor.
15 Jahre Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer:

Nach 15 Jahren als Landeshauptmann erreichen die Beliebtheitswerte von Josef Pühringer neue Höhen: 69 Prozent wür-
den ihn direkt zum LH wählen, 93 Prozent sind mit seiner Arbeit zufrieden. Diese Zahlen präsentierten OÖVP-Geschäfts-
führer Mag. Michael Strugl und stv. Geschäftsführer Dr. Wolfgang Hattmannsdorfer anlässlich des Jubiläums.

69% für Pühringer als 
Landeshauptmann
Könnten die Oberösterreicherinnen und 
Oberösterreicher ihren Landeshauptmann 
direkt wählen, würden sich 69 Prozent für 
Josef Pühringer entscheiden. „Diese große 
Zustimmung für den Landeshauptmann hat 
sich auch bei den Landtagswahlen gezeigt: 
Die OÖVP konnte ihren Stimmenanteil von 
42,7 Prozent im Jahr 1997 auf zuletzt 46,8 
Prozent ausbauen“, sagt OÖVP-Landesge-
schäftsführer Mag. Michael Strugl.

Am 2. März 1995 
übernimmt Josef 
Pühringer die Aufga-
be als Landeshaupt-
mann von seinem 
Vorgänger Dr. Josef 
Ratzenböck.

Oberösterreich als Land 
der Arbeit, das ist und 
bleibt für Landeshaupt-
mann Dr. Josef Pühringer 
die wichtigste Aufgabe. „In 
den vergangenen 15 Jahren 
ist die Zahl der unselbst-
ständig Beschäftigten 
um 80.375 gestiegen. Und 
auch im Jahr 2009, am Hö-
hepunkt der Wirtschafts-
krise, war Oberösterreich 
das Bundesland mit der 
niedrigsten Arbeitslosig-
keit“, sagt Pühringer. Ein 

Grund für diese gute Ent-
wicklung am Arbeitsmarkt 
ist die gute wirtschaftliche 
Entwicklung Oberösterrei-
chs: Die Zahl der Betriebe 
ist innerhalb von 15 Jah-
ren von 47.407 auf 77.883 
gewachsen. 

Die Herausforderungen für 
2010 sieht Pühringer vor 
allem am Arbeitsmarkt, 
in der Sicherung der Ge-
sundheitsversorgung und 
im Sozialbereich
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kurz und bündig – des hob‘ i wo g´lesen, 
des kunt euch interessieren….

Kluge Köpfe schützen sich…

Auch heuer startet das Familienreferat in Koopera-
tion mit dem ÖAMTC wieder seine beliebte Rad-
helmaktion. Die Radhelme sind nach TÜV EN1078 
geprüft und mit dem CE Zeichen versehen. Sie 
verfügen über Refl ektoren für gute Sichtbarkeit im 
Straßenverkehr und sind – solange der Vorrat reicht 
– ab 29. März 2010 in den Größen S (48-54), M (54-
58) und L (58-61) zum Sonderpreis von € 10,-- an 
sämtlichen ÖAMTC-Stützpunkten in OÖ erhältlich. 
(Gegen Vorweis der OÖ Familienkarte oder der 
ÖAMTC Clubkarte)

Information
Eröffnung der neuen Bücherei der 

Pfarre Mondsee

am  18.04.2010 um 11.00 Uhr ,
 in der neuen Bücherei

im Anschluss an die Familienmesse

Seit Februar 2010 befi ndet sich die 
Pfarrbücherei Mondsee in einem 
neuen, hellen und freundlichen 
Raum. Auf ca. 60 m² können 
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene aus unserem reichhaltigen 
Angebot von über 5.000 Büchern ihren Lesehunger 
stillen. Wir führen auch Spiele, Zeitschriften CD`s, 
Kassetten und Videos, die günstig für drei Wochen 
ausgeliehen werden können. Schauen Sie doch mal 
vorbei.

Unsere Öffnungszeiten sind: 
Dienstag von 15:00 bis 17:00
Freitag von 15:00 bis 18:00
Sonntag von 9:00 bis 11:00

Unsere Adresse: Schlossweg 2, Einfahrt Schlosshof 
- gegenüber Parkplatz Nord, 5310  Mondsee, neue 
Telefonnummer: 06232 / 36 6 39
E-mail: pfarrbibliothek.mondsee@aon.at

Wir freuen uns auf Sie – Ihr Büchereiteam

Neue Jugendermässigung im OÖ.Verkehrsverbund 

Seit 01. Jänner 2010 zahlen Jugendliche im Alter von 
15 bis 21 Jahren für Einzelfahrkarten und Tageskar-
ten im OÖVV nur mehr den ermäßigten Fahrpreis. 
Als Berechtigungsnachweis für das Ticket benötigen 
die Jugendlichen einen amtlichen Lichtbildausweis, 
einen gültigen Schüler- oder Lehrlingsfreifahrtaus-
weis, die 4YouCard des Landes OÖ oder die VOR-
TEILScard<26 der ÖBB.
zB.: Gmunden-Vöcklabruck: Tageskarte Vollpreis € 
7,20 NEU: Tageskarte ermäßigt € 3,60

Gesundheit auf einen Klick

Auf www.gesundheit.gv.at gibt es in Österreich die 
erste Website für qualitätsgesicherte und unabhän-
gige Informationen zu Fragen rund um alle wich-
tigen Gesundheitsthemen.
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Trachtenmusikkapelle 
Oberhofen am Irrsee

Olympic Fanfare and Theme
John Williams

Children of Sanchez
Chuck Mangione

Lord of Seven Seas
Kees Vlak

Bürgermusikkapelle 
Mondsee

Tales from Ireland
Ivo Kouwenhoven

Marching Blues
Hayato Hirose

Auf der Jagd
Johann Strauß

Beide 
Kapellen

Florentiner Marsch
Julius Fucik

Laubener Schnellpolka
Kurt Gäble

Showtime with Frank Sinatra
Frank Sinatra,

arr. Hannes Apfolterer

Eintritt frei – Freiwillige Spenden erbeten

BÜRGERMUSIKKAPELLE MONDSEE

Gemeinschafts-
Konzert

im Festsaal Schloss Mondsee
Samstag, 10.April 2010, Beginn 20.00 Uhr

www.musikmondsee.at

TRACHTENMUSIKKAPELLE OBERHOFEN

www.tmk-oberhofen.at

Klostergarten Miet Kauf Reihenhäuser Seeseit’n
Mondsee Wagnermühle St. Lorenz St. Lorenz

Telefon 06232/7668 www.ocs.at www.zeitamsee.at
MIETE KAUF MIETKAUF / HAUSVERWALTUNG
HÄUSER VILLEN BAUERNSACHERL GRUNDSTÜCKE WOHNUNGEN

5310 St. Lorenz/Mondsee
Höribachstr. 90
Tel. 0 6232/3422
www.parhammer.at

Autohaus Parhammer
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Jahreshauptversammlung der
Bürgermusikkapelle Mondsee

Am 5. Februar 2010 fand im Gasthaus Aichingerwirt 
in St. Lorenz die offi zielle Jahreshauptversammlung 
der Bürgermusikkapelle Mondsee statt.

Obmann Johannes Nußbaumer machte dabei einen 
Streifzug durch das abgelaufene und sehr erfolg-
reiche Musikerjahr 2009. Mit 56 Proben und 39 Aus-
rückungen trat die Bürgermusikkapelle insgesamt 
95 zusammen. Darüber hinaus rückte die Kapelle 
63mal mit Ensembles aus. Höhepunkte des Jahres 
waren unter anderem der Glöckeltag, die Auszeich-
nungen bei Konzert- und Marschwertungen, die 
Gemeinschaftskonzerte mit Pennewang und Tief-
graben, der Sieg beim internationalen Grafi k-Wett-
bewerb und natürlich das Jahresschlusskonzert.

Mit Lukas Eder und Christoph Steiner wurden im 
Jahr 2009 zwei neue Musiker in die Reihen der 
70-Mann-starken Kapelle aufgenommen. Auch im 
Vereinsvorstand fi nden sich seit der Hauptversamm-
lung 2 neue Gesichter: Herbert Ellmauer wurde als 
Kassier und Bernhard Hammerl als Jugendreferent 
gewählt.

Der Bezirksobmann des Blasmusikverbandes, Al-
fred Lugstein, nahm im Rahmen der Versammlung 
zahlreiche Ehrungen vor. Lukas Eder bekam das 
Jungmusikerleistungsabzeichen in Bronze verliehen, 
Christina Ellmauer und Max Gandolf erhielten Sil-
ber. Für 35-jährige aktive Mitgliedschaft in der Bür-
germusik erhielt Wolfgang Niederbrucker die Blas-
musikverdienstmedaille in Gold und Michael Loindl 
wurde für besondere Verdienste das Blasmusikeh-

renzeichen in Gold verliehen.

Bürgermeister Karl Feurhuber, der längstdienen-
de aktive Musiker der Bürgermusik, fand lobende 
Worte für die hervorragende Arbeit, die bei „seiner“ 
Kapelle geleistet wird und hob besonders Obmann 
Hannes Nußbaumer und Kapellmeister Georg Mayr-
hofer hervor. Der Bürgermusikkapelle Mondsee geht 
mit Zuversicht in das Musikerjahr 2010, das mit dem 
Gemeinschaftskonzert mit Oberhofen am 10. April, 
drei Musikerhochzeiten und der Konzertreise nach 
Spanien wieder viele interessante musikalische He-
rausforderungen bringen wird.

v.l.n.r.: Georg Mayrhofer (Kapellmeister), Max Gandolf (Sil-
ber), Alfred Lugstein (Bezirksobmann), Christina Ellmauer 
(Silber), Hannes Nußbaumer (Obmann), Lukas Eder (Bronze), 
Karl Feurhuber (Bürgermeister)

IInnerschwandner Frauen                                                           

Einladung zum Vortrag

am Montag, 12. April 2010

um 19.30 Uhr im Bauernmuseum Mondsee

Referent Alois Gaderer ist seit 35 Jahren verheiratet, hat fünf Kinder und acht 

Enkelkinder. Seit seiner Jugend ist er Bauer und Funktionär in den verschiedensten 

Institutionen. In den vergangenen Jahren absolvierte Alois Gaderer eine Ausbildung 

zur „Systemischen Konfiliktlösung“ und nun auch zum „Lebens- und Sozialberater“.

In seiner freien Zeit hilft er gerne jenen, die ihre Lebensumstände verbessern wollen.

Auf zahlreichen Besuch freuen sich die 

Innerschwandner Frauen und 

die Gesunde Gemeinde Innerschwand !

Eintritt freiwillige Spenden zugunsten der Lebenshilfe Mondsee!

Reindl Bau GmbH    Walter-Simmer-Str. 15    A-5310 Mondsee    Tel: +43 (0)6232 - 7700 
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Am 23. Februar feierte Herr Franz Meindl seinen 
85. Geburtstag. Bgm. Matthias Reindl, Vizebgm. 
August Wieneroither, Leopold Lettner und Alois Ha-
ger, vom Seniorenbund, gratulierten recht herzlich!

Am 11. Jänner feierte Herr Alfred Schmid seinen 
80. Geburtstag. Bürgermeister Matthias Reindl und 
GV Stefan Stichmann gratulierten recht herzlich!

Am 10. Februar feierte Herr Johann Eibenstei-
ner seinen 90. Geburtstag. Bürgermeister Matthias 
Reindl, Vizebgm. August Wieneroither und Vertre-
ter des Seniorenbundes gratulierten recht herzlich!

Am 18. Jänner feierte Frau Anna Grubinger ihren 
80. Geburtstag. Bürgermeister Matthias Reindl, Le-
opold Lettner und Matthias Dittlbacher, als Vertreter 
des Seniorenbundes, gratulierten recht herzlich!

Am 15. März feierte Frau Anna Putz ihren 80. Ge-
burtstag. Bgm. Matthias Reindl, GV Stefan Stich-
mann, Leopold Lettner und Matthias Dittlbacher, 
vom Seniorenbund, gratulierten recht herzlich!

Am 20. Oktober 2009 feierte Herr Michael Rauchen-
schwandtner seinen 80. Geburtstag. BGM Matthias 
Reindl, Ortsbäuerin Anni Edtmeier und Vertreter 
des Seniorenbundes gratulierten recht herzlich!
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Der Blickpunkt gratuliert

Goldene Hochzeiten:
Faber Josef und Christine, Thalgaustraße 27/2     02.01.

Geburten:
Stritzinger Roman und Burgstaller-Stritzinger Mag. Michaela  am 28.02.2010 einen Levi
Meinhardt Rudolf und Brigitte     am 23.02.2010 eine Manuela
Hilkinger Stefan und Kalteis Katharina    am 20.02.2010 einen Fabian & eine Emelie
Schmitt Harald und Melanie     am 16.02.2010 einen Julian
Pöllmann Daniel und Bettina     am 08.02.2010 einen Daniel
Wimmer Josef und Wimmer-Berbakov Marijana    am 19.01.2010 eine Ana-Sarina
Lohninger Gerhard und Lang Maria    am 12.01.2010 einen Fabian
Schick Walter und Emberger Doris     am 03.01.2010 eine Larissa Aurelia
Strobl Gerald und Kern Julia      am 22.12.2009 eine Lara Charleene
Birglechner Gerhard und Silvia     am 10.12.2009 eine Christina
Schwaighofer Andreas und Victoria    am 08.12.2009 einen Julius
Geretschläger Ralf und Geretschläger-Posch Manuela  am 04.12.2009 einen Juri Alexander
Schink Reinhard und Radauer Angelika    am 03.12.2009 einen Philipp Tobias
Eichinger Martin und Brugger Daniela    am 09.11.2009 einen Stefan Christian

Am 9. März feierte Herr Dipl.-Ing. Josef Salinger sei-
nen 95. Geburtstag. Es stellte sich eine große Gratulan-
tenschar ein, darunter sein Sohn, Bezirkshauptmann W. 
Hofrat Dr. Peter Salinger, Bürgermeister Matthias Reindl 
und GV Stefan Stichmann.

Am 6. Jänner feierte Herr Matthias Strobl, unser 
ältester Gemeindebürger, seinen 98. Geburtstag. 
Bürgermeister Matthias Reindl und Vizebürgermei-
ster August Wieneroither gratulierten sehr herzlich! 

Hochzeiten:
Schickl Thomas und Schickl-Preisinger Petra, Mühldorfstraße 24  20.02.2010
Pöllmann Alois und Susanne, Gaisbergstraße 20/2    28.12.2009
Widlroither Christian und Sonja, Schusterberg 13    28.11.2009
Marceta Dragan und Sandra, Rußbachweg 15/2     03.10.2009

Wir gratulieren sehr herzlich!

†Uns hat kurz vor Redaktionsschluß die traurige 
Nachricht ereilt, dass Hr. Dipl.-Ing. Josef Salin-

ger am 18. März 2010 verstorben ist. Wir möchten 
auf diesem Wege Ihnen, liebe Fr. Salinger, und der 
trauernden Familie unser tiefsten Mitgefühl aus-
drücken!
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75 JAHRE:

Waldhör Theresia, Schlösslweg 3   03.02.
Hammerl Maria, Mondseestraße 20/2  26.02.
Ebner Johann, In Hof 35   12.04.
Pfeffer Anna, Gaisbergstraße 6/2  24.04.

80 JAHRE:

Schmid Alfred, Schlößlstraße 9   11.01.
Grubinger Anna, Bergblick 17/4   18.01.
Hammerl Johann, Mondseestraße 20/2  29.01.
Bergetschwandtner Matthias, Sonnenhang 1/2 16.02.
Putz Anna, Zur Linde 13/2   15.03.
Dorfi nger Maria, In Hof 20   22.04.
Lohninger Maria, Mondseeberg 35/2  23.04.

85 JAHRE:

Meindl Franz, Obergaisberg 2   23.02.

86 JAHRE:

Sandizell Graf Von Und Zu Carl Hochbrand,
Am Zellerbach 6    09.02.
Hausleitner Johann, Hingen 11/2  26.03.

87 JAHRE:

Dester Therese, Mondseeblickstraße 4/1  10.04.

88 JAHRE:

Wörndl Maria, Mondseestraße 3  11.02.
Schopfhauser Leopoldine,
Weißensteinstraße 29/6    04.03.
Radauer Anna, Vogelsangstraße 29/2  29.04.

89 JAHRE:

Strobl Maria, Gaisbergstraße 25/1  26.01.
Eibensteiner Theresia, Am Gaisberg 25/1 01.03.
Leygraf Margaretha, Am Irrsee 15  26.04.

90 JAHRE:

Eibensteiner Johann, Am Gaisberg 25/1  10.02.
Meißnitzer Erika, Herzog Odilo-Straße 112 30.03.
Scherer Maria, Schlösslweg 22   09.04.

95 JAHRE:

Dipl.-Ing. Josef Salinger, Am Schlössl 15 09.03.

98 JAHRE:

Strobl Matthias, Gaisbergstraße 25/1  06.01.

Wir gratulieren
sehr herzlich!

Am 2. Jänner feierten Christine und Josef Faber ihre 
Goldene Hochzeit. Bürgermeister Matthias Reindl und 
GV Anton Landauer gratulierten recht herzlich!
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